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is Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
den frühen Frühling im Quartier haben wir
mit dem Titelbild dokumentiert. Für die
Frühjahr/-Sommersaison haben die sozialen
Einrichtungen wieder viele interessante An -
gebote für alle Generationen im Repertoire.
Im Café für alle gibt es wieder eine neue
Ausstellung (bis zum 10. April). Nicht so
schön sind einige Informationen, die Stadt-
teilverein und Ak Verkehr aus dem Garten-
und Tiefbauamt erhalten haben: Bzgl. der
Sanierung des Dorfbachweges wurde zu -
nächst Bürgerbeteiligung praktiziert, nun
soll wieder alles anders sein. Und was die
verbesserte, sichere Querung der Wiesental-
straße betrifft, sind zwar Umbaupläne
erstellt worden, doch die Umsetzung lässt
noch auf sich warten.

Für diejenigen, die etwas Zeit und Interesse
haben, sich für den Stadtteil und seine
BewohnerInnen zu engagieren, finden sich
genug Betätigungsfelder. Einige davon wer-
den hier vorgestellt.

Die Juni-Ausgabe der Vauban actuel ist
bereits die 100. Für diese planen wir ein
paar Sonderseiten und zudem ein paar Ver-
anstaltungen zu Vauban +/- 20 Jahre.  

Beste Grüße
Reinhild Schepers (für den Vorstand 
des Stadtteilvereins Vauban)
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Zahnarzt Bernhard Pein · Vaubanallee 55 · 79100 Freiburg
Tel. 0761- 888 85 90 · www.praxis-pein.de

Bernhard Pein
Ganzheitliche Zahnmedizin Zahnkompetenz  im Vauban

Veranstaltungstermin zum Wahl am Mi 08.05.19
um 20 Uhr im großen Saal, Haus 037: Parteien und Gruppierungen stellen
ihre  Positionen zur Kommunalwahl vor. Veranstalter: Stadtteilverein Vauban

Anzeigenschluss 2/19: 7. Juni, Redaktionsschluss 2/19: 14. Juni

DER FRÜHLING IST DA! 
SCHON AN DEN FRÜHJAHRSPUTZ GEDACHT?

Auch Ihre Zähne sind Ihnen dafür dankbar.
Durch regelmässige, professionelle Zahnreinigungen 
lassen sich Karies und Parodontose vermeiden.

Gerne können Sie einen Termin in unserer Praxis 
vereinbaren – wir freuen uns auf Sie! 

Unser Praxisteam bietet Ihnen Zahnheilkunde nach
höchstem Qualitätsstandard mit den Schwerpunkten:

- Ganzheitliche Zahnmedizin
- Ästhetische Zahnheilkunde
- Professionelle Zahnreinigung

Wir wünschen eine schöne Frühjahrszeit und besuchen
Sie uns auch auf unserer Homepage:

www.praxis-pein.de!

Praxis für Osteopathie

Silvia Weigel
HeilprakƟkerin, PhysiotherapeuƟn

Osteopathie D.O.T.TM und Manuelle Therapie

Lise-Meitner-Str. 3  .  79100 Freiburg
Tel.: 0761/4299811  .  osteopathie-weigel-fr@email.de

www.osteopathie-weigel.de

Bei uns beginnt die Sommerzeit!
Täglich neue Secondhand Ware
und viele neue Geschenkideen!

Titelfoto: Die Tokyo-Kirschen auf dem Marktplatz in voller Pracht 
- und super für Bienen.
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In der neuen Reihe “Menschen 
von nebenan” stellen wir heute 
Lutz Goebel vor.
Am 13. März konnte die vierte Ausstel-
lung im Rahmen des Projektes Café für
alle eröffnet werden. Sie trägt den dop-
peldeutigen Titel „Natur-Farben“ und ist
bis zum 10. April zu sehen. Lutz Goebel
gehört zum „Urgestein“ von Vauban, wie
er sich selbst beschreibt.

Bereits seit 1992 während des Studiums
der Kunsttherapie und der Kunstpädago-
gik an der Hoch-
schule in Otters-
berg kam Lutz
Goebel mit Natur-
farben in Berüh -
rung. Seitdem
 bilden sie die mate-
rielle Grundlage der
Ästhetik seiner
 Bilder. Die verwen-
deten Na turfarben
bestehen aus -
schließlich aus
natürlichen und
naturnahen Zu ta-
ten. So ist das vor-
wiegend benutzte
Bindemittel ein Gemisch aus Bienen-
wachs, Leinöl und Kasein. Dazu kommen
Erdpigmente wie farbiger Ocker und
Mineralpigmente, eine Mi schung aus
natürlichen Substanzen wie bläuliches
Vulkangestein, die bei teils hohen Tem-
peraturen gebrannt werden.

Ein natürliches Bindemittel sorgt für
eine atmungsaktive Oberfläche. Die
 Lichtreflexion einer natürlichen Farbe,
von Natur aus eine Mischung unter-
schiedlicher Farbtöne, ist vielschichtiger
als die einer eindimensionalen Chemie-
farbe. So reagiert die natürliche Farbe
auf unterschiedliches Tageslicht mit

Ein Poet der Stille
 entsprechenden Farbnuancen.
Oft werden wie bei den blau-
grauen Tönen ausgesprochene
Lasurpigmente verwendet.
Diese sind nicht deckend und
lassen den Untergrund durch-
scheinen. Eine solche Ober-
fläche wirkt durchlässiger;
Raum kann sich öffnen.

Da die verwendete Farbe
lange Zeit bearbeitbar bleibt,
lassen sich Farbflächen abwa-

schen oder
abkratzen. So
können Phä-
nomene ent-
stehen, die
Verwitterung
und Patina suggerieren.
Insofern bleibt das
Thema Zeit in den
 Spuren der Entstehungs-
geschichte des Bildes
ablesbar. In dieser
Geschichte wird nicht
etwas zur Fülle aneinan-
dergereiht, sondern das
als überflüssig Empfun-
dene entfernt. Das ist

das Geheimnis hinter der poetischen
Stille der Malerei von Lutz Goebel.
Der Künstler teilt seine Erfahrungen
gerne mit anderen und bietet Workshops
an (auch im Rahmen von Café für alle).
Kontakt: www.lutz-goebel.de

Die Vernissage wurde durch musikali-
schen Impuls einer Vauban-Bewohnerin,
Frau Ji-Young Kim-Dähne, ergänzt. Frau
Kim-Dähne spielte auf dem Klavier ein
Stück von Mendelssohn Bartholdy aus
dem Zyklus „Lieder ohne Worte“ und ein
japanisches Klavierstück. Beruflich ist sie
eine Organistin und spielt in verschiede-
nen Kirchen.

Ideen für die Veranstaltungen kommen
von den Bewohnern selbst. Bringen auch
Sie Ihre Idee ein oder unterstützen Sie
das Begegnungsprojekt als Gastgeber*in -
nen (Programm beglei ter*innen). 
Kontakt: info at quartiersarbeit-
vauban.de (Olena Lytvynenko)

Café
für alle

Café für alle ist ein Kooperationsprojekt der
 Quartiersarbeit Vauban, des Stadtteilvereins e.V.,

der Kirche im Vauban und der 
Flüchtlingsinitiative Figeva. 

Wann: mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
Wo: Vaubanallee 11

Lutz Goebel
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Gemälde nur mit Naturfarben, L. Goebel.

Fotos: Quartiersarbeit
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In der letzten Ausgabe vom „Vauban
actuel“ interviewte ich die Streetwor-
ker Eugen Becker und Monika Glück-
ler aus der Landeserstaufnahmestelle
LEA zur Situation der Geflüchteten.
Insbesondere kam deutlich die psychi-
sche Belastung auf Grund der Abwesen-
heit der selbstbestimmten Ernährung mit
vertrauten Speisen in der Unterkunft
zum Ausdruck. Diesem Zustand wollten

wir entgegentreten und das Grundbe-
dürfnis der Menschen nach dem selbst-
ständigen und gemeinsamen Kochen
respektieren. 

Dank der finanziellen Unterstützung des
Bildungsausschusses der Evangelischen
Landeskirche und der großzügigen
 Privatspende einer Bewohnerin aus dem
Stadtteil konnte die Finanzierung des
Projektes „Gemeinsames Kochen für

Menschen mit
und ohne
Fluchterfah-
rung“ gewähr-
leistet werden.
Das Projekt ist
am 11. März
erfolgreich
gestartet: beim
ersten Kochen
waren zehn
Geflüchtete
und zwei
Ehrenamtliche
aus dem Stadt-
teil in der

Begleitung von Streetworkern dabei. Es
wurden gleich zwei Gerichte zubereitet:
ein afrikanisches und ein türkisches.

Hiermit ein herzlicher Dank an die beiden
ehrenamtliche Unterstützerinnen, an die
Bewohnerin, die das Projekt finanziell
er möglichte, und an alle, die dazu bei-
trugen, dass das Projekt zustande kam!

Machen Sie mit, kommen Sie einfach
vorbei! 

Olena Lytvynenko

Kochen mit Geflüchteten Gemeinsames Kochen für Menschen mit
und ohne Fluchterfahrung:

Wann: montags von 16 bis ca. 20 Uhr
Wo: Kita- und Familienzentrum 
Wiesengrün, Wiesentalstraße 20

Veranstaltungen der Quartiersarbeit
Mi 03.04.19 um 16 Uhr: Vortrag "Mobilität und Verkehrssicherheit
älterer Menschen" mit Leonie Meyer (Polizeipräsidium Freiburg),
um 17 Uhr Vortrag "Pflege-WG" mit Michael Discher (Pflegeplus),
Eintritt frei, für leibliches Wohl wird gesorgt. Diese Veranstaltungs-
reihe der Quartiersarbeit Vauban ist nicht nur für ältere Menschen,
sondern auch für deren Familienangehörige!

Di 30.04.19 ab 22 Uhr: Vauban tanzt in den Mai, Eintritt 5,- Euro

Sa 11.05.19, 15 bis 18.30 Uhr: Inklusiver Spieletag/Kooperations-
projekt auf dem Marktplatz/ A.-Döblin-Platz 

Sa 25.05.19: Frühlingsflohmarkt, Anmeldung ab 01.04. per online-
Formular, www.quartiersarbeit-vauban.de

Mi 26.06.19, 16 bis 18 Uhr: Beirat der Quartiersarbeit, öffentl.
Sitzung im Haus 037, großer Saal

Café für alle: mittwochs von 16 bis 18 Uhr, Vaubanallee 11

Gemeinsames Kochen: montags von 16 bis ca. 20 Uhr, s. Artikel

Das Gemälde stammt
von Judith Neuner, 2018



5Vauban actuel 1/19
Q

u
artiersarb

eit

Am 11. Mai findet von 15 bis 18:30 /
19 Uhr auf dem Alfred-Döblin-Platz
ein großes Spielefest für alle Genera-
tionen statt. 
Veranstaltet wird es von JuKS, Quartiers-
arbeit, Stadtteilverein und Kinderaben-
teuerhof in Kooperation mit vielen Mit-
wirkenden. 

Es wird wieder ein vielfältiges Mitmach-
und Kultur-Angebot geben:

Wolle waschen, Lehmbaustelle und
Mitmachbäckerei vom Kinderabenteu-
erhof, Malen nach dem Tasten, Bie-
nenwaben-Station der Quartiersarbeit,
Sandspiele, Schminken von zwei Kitas,
Fotobox mit Verkleidungsutensilien
vom JuKS, Boules spielen, ein Schach-
feld mit großen Figuren mit dem Augu-
stinum, Graffiti (Stencil Art) mit den
Stadtpiraten, „Auto-Autismus“
– simuliert Wahrnehmungsbe-

Flohmärkte & Angebote
der HolzwerkstattFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & Angebote
der HolzwerkstattFlohmärkte & AngeboteFlohmärkte & Angebote
der HolzwerkstattFlohmärkte & Angebote
der Holzwerkstattder Holzwerkstatt

Oltmannsstr. 30, Freiburg
Tel.: 0761 409979
www.holzwerkstatt-freiburg.de

Besuchen Sie unseren 
Second-Hand-Lagerverkauf! 

Transporte Haushaltsaufl ösung Entrümpelung Umzugshilfe 

Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch und Freitag 
8 – 12 Uhr.

Sachspenden sind willkommen, 
Abgabe während der Öffnungszeiten

Flohmarkt & Frühstück

Transporte Haushaltsaufl ösung 

Samstag, 6. April & Samstag, 1. Juni

Flohmarkt 10 – 16 Uhr
Frühstück ab 9:30 Uhr

Inklusiver, interkultureller Spieletag für alle

Kurznachricht zum städtischen Zuschuss für die
Quartiersarbeit u.a.
Der Änderungsantrag der Fraktionen SPD, UL, FL/FF zum Haushalt
2019/20, die Sachmittelpauschale der Quartiers -arbeit auf 7 tsd. € pro
Jahr und Vollzeitstelle zu erhöhen, wurde positiv entschieden. Die Stadt-
verwaltung hatte nur die Hälfte dieses Betrages eingestellt. Bisher hatte
die Quartiersarbeit Vauban bei halber Stelle 7 tsd. Euro zu r   Verfügung, 
es muss also künftig an verschiedenen Ecken gespart werden.

Der Stadtteilverein hat zum letzten Mal den Finanzbericht der QA erstellt
- für die Zeit bis 30.09.2018. Insgesamt ist die Übergabe an den neuen
Träger ohne Probleme abgelaufen. Aus Restmitteln hatten wir noch die
alten Holzstühle im Quartiersbüro neu streichen lassen: mit umwelt-
freundlicher Farbe. Die Jugendlichen der Renovierungsgruppe im JuKS
haben sich sehr viel Mühe gegeben und gute Arbeit geleistet.

R.S.

sonderheiten mit der autusta GmbH, Sin-
nesparcour der Montessori-Schule u.a.

Kulinarische und musi kalische Beiträge
u.a. von: Backoffensive Weingarten
(Pizza);  Moonwalkers (zu Beginn um 15
Uhr), Rhythmuseinheit und Band JuKS St.
Georgen (ab 18 Uhr). Der Programm-Flyer
soll bis Mitte April verteilt  werden.
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Das Garten- und Tiefbauamt will das
Ergebnis von Ortsbegehung mit Exper-
ten und die Bürgerbeteiligung negieren.
Den GemeinderätInnen (im Bau-Aus-
schuss) und Herrn Oberbürgermeister
Horn wurde der Brief zur Kenntnis gege-
ben: So erfreulich es ist, dass im neuen
Haushalt jetzt Mittel eingestellt wurden,
so überrascht sind wir über die Mittei-
lung des Garten- und Tiefbauamtes
(GuT), dass es eine Pflasterung mit Fugen
anvisiert. Im Antwortschreiben vom Vor-

stand des Stadtteilvereins Vauban
und des Bürgervereins St- Georgen
am 5./6.2.2019 an den Leiter des
GuT, Herrn Uekermann, bitten beide
dringend darum, bzgl. der Art der
Sanierung die Ergebnisse der Bür-
gerbeteiligung zu berücksichtigen … 

Nach der Ortsbegehung am 15.07.2016
mit der ehemaligen stellvertretenden
Leiterin und einem Mitarbeiter des GuT,
Cornelia Lutz und Hermann Heudorfer,
VertreterInnen des Stadtteilvereins Vau-
ban, des Bürgervereins St. Georgen, dem
Beirat der Quartiersarbeit und dem
 Kooperationsprojekt ‚Bündnis Inklusion -
Lokal Aktiv‘ waren sich alle Teilnehmen-
den über folgende Punkte einig geworden:

Die unterschiedlichen Nutzungen sollten
Berücksichtigung finden - vom Joggen
bis zum Spaziergang mit Rollator. Eine
wichtige Vorbedingung ist vor allem im
Bereich des Kinderabenteuerhofs die
gezielte Ableitung des Hangwassers vom
Schönberg (dies wurde im Protokoll des
GuT vom 02.08.16 dokumentiert).

Eine Grundsanierung des Dorfbachwegs
mit naturnahem, zu diesem Biotop-
schutzgebiet passenden Wegbelag
(Forstmischung) wird - nach einem Was-
sermanagement für das Hangwasser
(Drainage unterm Wegbelag zum Bach) -
entsprechend dauerhaft und pflegeleicht
sein. Darüberhinaus ist dieser Wegbelag
kostengünstiger und hat sich in vielen
Grünanlagen bewährt. Der erzielbare
Grad der Barrierefreiheit wurde von der
Expertin vom Bündnis Inklusion als zu -
friedenstellend zielführend angesehen …
Die naturnahe, bürgerfreundliche und
barrierearme Sanierung des Dorfbach-
wegs war auch immer wieder Thema im
Beirat der Quartiersarbeit Vauban.

Das Schreiben schließt mit der Bitte um
ein gemeinsames Gespräch des GuT mit
dem Bürgerverein St.Georgen, dem
Stadtteilverein Vauban und dem Beirat
der Quartiersarbeit - vor einer Festle-
gung der Planung.

R. Schepers (für den Vorstand des SVV)

Dorfbachweg – Sanierung ja, Pflaster nein

Der Reitweg links wird nach längerm Regen zum
Bächle, hat aber keine Ableitung zum Dorfbach.

Durch dieses Rohr wird ein Bach vom Hang abge-
leitet, aber ohne entsprechende Einfassung läuft

das Wasser öfters seitlich auf den Weg.

Der Dorfbach ist beliebter 
Naturspielplatz, hier mit 

Hütten- und Brückenbau.
Alle Fotos: R. Schepers
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Veranstaltungskalender der Stadt-Land-Partnerge-
meinde Endingen/Kaiserstuhl von April bis Juni 19
06./07.04.19: Blumen- und Antikmarkt in der Altstadt mit ver-
kaufsoffenen Sonntag

13./14.04.19 um 10 Uhr: Blütenwanderung

13.4. um 20h: Jahreskonzert der Stadtmusik Endingen und des
Jugendorchesters mit dem neuen Dirigenten Fabio Croce.

20.04.19 ab 8 Uhr: Kressenest (Näheres siehe www.endingen.de)

25.05.19 um 10 Uhr: Erlebnisfahrt mit der historischen Eisenbahn
‚Rebenbummler‘

26.05.19 um 10 Uhr: Spargelexpress (siehe www.rebenbummler.de)

02.06.19 ganztägig: Büchermarkt in der Altstadt mit verkaufsof-
fenen Sonntag

15.06.19 um 10 Uhr: Erlebnisfahrt mit dem ‚Rebenbummler‘ (s.o.)

22./23.06.19 ab 11 Uhr: Kunstmarkt (siehe www.endingen.de)

Sanierung des Fußweges am St. Georgener Dorfbach
- Keine Pflasterweg in der Dorfbachaue
Mit diesem Betreff schrieb der Bürgerverein St. Georgen-Freiburg
ebenfalls an das GuT. Er weist darauf hin, dass der Weg entlang
des Dorfbachs zwischen Buckweg und Stadtgrenze FR / Merzhau-
sen der naturnaheste Bereich am St. Georgener Dorfbach und zu
jeder Zeit ein äußerst beliebter Spazierweg für die Bewohner aus
St. Georgen sei - ein wichtiger Ersatz für fehlende öffentliche
Parks oder Grünanlagen. In der Stadtteilleitlinien für St. Georgen
wurde die Erhaltung und Erweiterung des „Grünen Bandes am
Dorfbach“ deshalb zu einem prioritären Stadtteilentwicklungsziel
erhoben. In seinem Schreiben heißt es:

„Sehr verwundert sind wir jedoch, dass der Weg nach dieser inten-
siven Bürgerbeteiligung nun entgegen dem einvernehmlichen
Ergebnis (s. Protokoll des GuT..) nicht mehr den vereinbarten was-
sergebundenen Aufbau … erhalten soll. Unseres Erachtens sind in
dieser naturnahen Dorfbachaue Asphalt- oder Pflasterbeläge nicht
die richtige Wahl. Auch muss der Weg in aller erster Linie … ein
ruhiger Fußweg bleiben. Keinesfalls darf hier zusätzlicher Radver-
kehr angezogen werden. Auch die beteiligte Behinderteninitiative
BILA hat die mit einer Forstmischung erreichbare Ebenheit an die-
ser Stelle als ausreichend angesehen. …

Bevor nun vor Ort Tatsachen geschaffen werden, bitten wir um
eine Besprechung zusammen mit dem Stadtteilverein Vauban, 
um nochmals unser Anliegen erläutern zu können.“

Martin Maier (Vorsitzender Bürgerverein FR-St.Georgen)

Ruckzuck 
ist einfach.

Weil man Geld schnell 
und leicht per Handy 
senden kann. Mit Kwitt, 
einer Funktion unserer
App.*

*Gilt nur zwischen deutschen 
Girokonten.

sparkasse-freiburg.de

      

Komm in Deine  
männliche Kraft.

Du bist auf der Suche nach Kontakt und Gemeinschaft 
mit anderen Männern in Freiburg und Umgebung?
Du wünschst Dir Erfahrungsaustausch in Verbindung mit 
anderen Männern, die genauso wie Du auch auf dem Weg 
sind?
Dann herzlich willkommen im Kreis der Männer! 

Wir treffen uns wöchentlich. Komm vorbei! Bis zu zwei 
kostenfreie Schnuppertermine. Mehr Infos über uns 
ƙndest Du auf: www.maennerkreise.com
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Der Verein für den Erhalt der Schön-
bergwiesen und die Naturschutzwartin,
Margot Schopf, haben sich an den
Stadtteilverein gewandt, um auf ein
aus ihrer Sicht problematisches Bau-
vorhaben aufmerksam zu machen.
Stadtteilverein und Quartiersarbeit
kooperieren mit Beiden im Runden
Tisch „Schönbergwiesen“, um Wege 
zu finden, wie sich Nutzungskonflikte
vermindern lassen. 
Eine 2015 erfolgte Sonderregelung für
Flüchtlingsunterkünfte im Baugesetz-
buch, die nur noch bis Ende des Jahres
gilt, ermöglicht es der Gemeinde, Nut-
zungsänderungen und Bauten schneller
durchzuführen. In diesem Kontext hat

die Stadt drei Standorte ausgewählt, die
derzeit geprüft werden, dazu gehört ein
Wiesenhang am Südrand des Stadtteils
St. Georgen. 

R.S.

Gefährdung des neu eingerich-
teten Vogelschutzgebietes
Der gemeinnützige "Verein für den Erhalt
der Schönbergwiesen" existiert seit
2006. Er ist aus einer Bürgerinitiative
entstanden, die damals mehr als 5000
Unterschriften gegen bestimmte Vorha-

ben im Flächennutzungsplan gesammelt
hat. Das Ziel des Vereines ist die Erhal-
tung der biologisch wertvollen Streu-
obstwiesen an den Schönberghängen.
Diese zeichnen sich durch das Vorkom-
men seltener Vogel- und Amphibienar-
ten, sowie allgemein durch eine große
Artenvielfalt aus. Die Naturschutzbehör-
den haben die Schutzwürdigkeit seit
langem anerkannt, indem sie am Nord-
hang des Schönbergs ein FFH-Schutzge-
biet nach den Vorgaben der EU, und
zusätzlich ein spezielles Vogelschutzge-
biet eingerichtet haben.

Zur Erhaltung der schutzwürdigen Arten
hat das Regierungspräsidium Freiburg im
letzten Jahr einen detaillierten Manage-

ment-Plan in Kraft gesetzt. Entgegen
diesen, dem langfristig dem Gemeinwohl
dienenden Naturschutzmaßnahmen, hat
nun der Gemeinderat der Stadt Freiburg
beschlossen, einige Häuser in Einfach-
bauweise direkt an den Rand des
Schutzgebietes zu bauen. 

Der schon durch die Besiedlung im Vau-
ban-Gebiet erhöhte Druck auf die Bioto-
pe würde durch die direkte Nachbar-
schaft einer dichten Ansiedlung weiter
wachsen. Dies steht in deutlichem
Widerspruch zum vielbeschworenen

Schutz der Artenvielfalt. Obwohl der
betroffene südliche Rand des Zwieger-
ackerweges im Flächennutzungsplan
2020 als bebaubar ausgewiesen ist,
wurde bisher von einer Bebauung abge-
sehen, weil der geringe bauliche Nutzen 
der kleinen Fläche den ökologischen
Nachteil nicht rechtfertigte… 
(homepage: www.schoenbergwiesen.de)

Christiane von Spiessen

Bebauung würde Management-
plan Natura 2000 zuwiderlaufen

„Für mich in der Funktion als zuständige,
ehrenamtliche Naturschutzwartin sowie
Schutzgebietsbetreuerin des Natur-

schutzbundes (NABU) war die
Bekanntgabe der Bauplanung
„Einfachbauten“ am Oberen
Zwiegeracker ein wahrer
Schock! Nach achtjärigem Vor-
lauf bis zur Fertigstellung des
Managementplan Natura 2000
(Ende 2018) für die Gebiete am
Schönberg ging ich von einer
positiven Entwicklung natur-
schutzrechtlicher Maßnahmen
aus. Sollte es den zuständigen
Umweltschutzbehörden, denen
ich unterstellt bin, und den
Naturschutzverbänden nicht
gelingen, die beabsichtige Maß-
nahme der Baubehörde Freiburg
zu verhindern, verliere ich und
mit mir sehr viele Bürger den
Glauben und das Vertrauen
bezüglich Ehrlichkeit gegenüber
dem Naturschutz.

Rückläufige Zahlen von wertvollen
Pflanzen-, Vogel- und anderen Wildtier-
arten überall sprechen gegen ein solches
Vorhaben. Es benötigt wenig Vorstel-
lungskraft um vorauszusehen, wie die
Wiesen und der Wald in der gesamten
Umgebung zusätzlich zu der derzeitigen
Nutzung von Freizeitaktiven beansprucht
würden. Und das alles obwohl sich die
Stadt Freiburg im Jahre 2018 für Nach-
haltigkeit und Biodiversität verpflichtet
hat.“  

Margot Schopf, Naturschutzwartin

Streuobstwiese am oberen Zwiegeracker; ein Teil der Hangfläche steht in der Debatte.

Foto: Christiane v. Spiessen
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Hauptthema eines Gespräches mit
dem Garten- und Tiefbauamt war 
die Querung der Wiesentalstraße
Als Reaktion auf ein erneutes Schreiben
des AK Verkehr an Bürgermeister Haag,
in dem er noch einmal seine Vorschläge
zur Verbesserung der Verkehrssituation
im und um das Vauban begründet hatte,
kam es schließlich am 4. Februar zu
einem Gespräch des AK mit Herrn
Pfahlsberger vom Garten- und Tiefbau-
amt (GuT).

Besonders ausführlich wurde die Situati-
on an der Wiesentalstraße besprochen.
Die Aktiven des AK lobten noch einmal
die bereits in 2017 vorgelegte Vorpla-
nung für einen Umbau, die weitgehend
ihren Vorschlägen folgt. Sie wiesen
jedoch mit Nachdruck darauf hin, dass
nun (nach fast 20 Jahren mit dieser
gefährlichen Situation) die Umsetzung
rasch folgen müsse.

Diese Dringlichkeit hätte auch die starke
Beteiligung der VaubanlerInnen beim
den Beteiligungshaushalten 2017/2018
und 2019/2020 ausgedrückt. Außerdem
sei auf Initiative des AK von den UL ein
Haushaltsantrag für die Umbaumaßnah-
men in die Beratungen des Gemeinde-
rats eingebracht worden, der bei mehre-
ren Fraktionen Unterstützung finde. Wei-
 tere Gespräche seien in Vorbereitung.

Verwundert zeigte sich der AK über die
hohe Summe, die inzwischen vom GuT
für den Umbau angesetzt werde:
500.000,- €. Herr Pfahlsberger begrün-
dete diese Summe jedoch mit dem
großen notwendigen Aufwand. So sei
besonders die neu anzulegende Fahrspur
eben auch für Schwerlastverkehr ordent-
lich zu fundamentieren und seien meh-
rere Verkehrsinseln zu bauen.

Er stellte eine Umsetzung der Aus-
führungsplanungen im neuen Doppel-
haushalt und eine Ausführung der Bau-
maßnahmen im Doppelhaushalt
2021/2022 in Aussicht. 

Verkehrsinseln erst 2021/22
Es werde eben eins nach dem anderen
abgearbeitet, und öfters würden aus
Ersparnisgründen auch Projekte vorgezo-
gen, wo durch anstehende Kanalbauar-
beiten kostengünstiger Straßenumbau-
maßnahmen gleich mit erledigt werden
könnten. Pfahlsberger hob hervor, dass
das GuT ja durch-
aus schon einige
Forderungen des
AK erfüllt habe
und z.B. kürzlich
die ganze Olt-
mannsstraße in
eine Tempo 30-
Zone umgewidmet
habe. Für eine
rasche Umsetzung
des "Durchstichs"
zur Langemark-
straße machte er
allerdings keine
Hoffnungen.
Ausführlich disku-
tiert wurde auch
die Forderung des
AK, als kurzfristi-
ge Übergangslö-
sung zur Sicherung der Linksabbiegespu-
ren auf der Wiesentalstraße Pla-
stikschwellen zur Verstärkung der auf
der Straße aufgebrachten Schraffierun-
gen anzubauen. Diesen Vorschlag hatte
die Verwaltung abgelehnt wegen
befürchteter Gefahren für die Radfah-
renden. Hier lag aber wohl ein Missver-

ständnis über die geforderte Platzierung
der Schwellen vor. Pfahlsberger sagte
jedenfalls eine nochmalige Prüfung zu.

Auf eine eher unorthodoxe Lösung einig-
te man sich für die Gefahrenstelle an der
Einmündung der Rahel-Varnhagen-
Straße in die Vaubanallee (bei der Buch-
handlung Vauban). Die Verwaltung lehnt
es weiter ab, wie vom AK vorgeschlagen
auf der Fahrbahn Warnmarkierungen
anzubringen. Da gebe es in Freiburg so
viele Stellen, wo es genau so gefordert
werde. Da könne man keine Ausnahme

machen, ohne dass viele andere Bür-
gerInnen das Gleiche in ihrer Straße for-
dern würden. Die Verwaltung habe aber
nichts dagegen, dass man auf dem Pri-
vatgrundstück der Baugruppe Insel ein
entsprechendes Warnschild anbringe.
Nun müssen wir mal sehen, wie die
Leute von der "Insel" reagieren. 

Wir halten Sie weiter auf dem Lau-
fenden.

Hannes Linck vom AK Verkehr

Sicherheit im Radverkehr – AK Verkehr bleibt dran

Autofrei-Verein sucht neue Geschäftsführung
Ab Mai bis Juli 2019 sucht der Verein für autofreies Wohnen e.V. eine Nachfolge für
den derzeitigen Geschäftsführer im Rahmen eines Midi- oder Minijobs (unbefristet).

Das Tätigkeitsfeld erstreckt sich von Verwaltungstätigkeiten und Buchführung über
Beratungsleistungen im Rahmen des Projektes "Autofrei Wohnen" bis zu politischer
und Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt sowie für das gesamte Verkehrskonzept im
Vauban, außerdem die Organisation des AK "Verkehr im Vauban".

Für diese Aufgaben ist eine wöchentliche Arbeitszeit von 8 Stunden vorgesehen, die
Vergütung erfolgt im Rahmen eines "Midijobs". Auch die Aufteilung in zwei Minijobs
mit unterschiedlichen Aufgabenstellungen ist vorstellbar. Die Einarbeitung erfolgt
nach Absprache zwischen Mai und Juli durch den bisherigen Geschäftsführer, der aus
Altersgründen ausscheidet.

Bewerbungen bitte an: Verein für autofreies Wohnen e.V.,
Alfred-Döblin-Platz 1, 79100 Freiburg, autofrei-verein at vauban.de.

Die Einmündung der Rahel-Varhagen-Straße ist schlecht einsehbar,
am Mäuerchen sollte ein Schild an ‚Rechts vor Links‘ erinnern!
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er Ein Netzwerk für Schmetterlinge 
und Puppe. Deshalb nimmt  der Raupen-
kindergarten die größte Fläche ein.
Weiden, Schlehen, Brombeeren und
Brennnesseln bieten Schutz und Raum
für die Fortpflanzung. Eine Nektarbar
(blühende Pflanzen) und ein Nektarre-
staurant (blühende Büschen) bieten den
erwachsenen Faltern Futter. Wir hoffen,
dass  Zitronenfalter & Co. hier ihre Hei-
mat finden. 

Machen Sie mit - laden Sie 
die Schmetterlinge ein

Das Biotop ist
recht klein.
Aber - Sie alle
haben Gärten
und Balkone,
die das Biotop
um ein Vielfa-
ches vergrößern
können. Als
Raststation für
vorbeifliegende
Falter sind Bal-
kone sehr wich-
tig. Kletter-
pflanzen sind
Ruheplätze für

Seit Kurzem gibt es eine Schmetter-
lingsbiotop-Gruppe im Vauban. In
Zusammenarbeit mit  „Freiburg packt
an“ ist eine Gruppe von Nachbarn
aktiv geworden. 
Wir wollen nicht länger dem Insekten-
sterben tatenlos zuschauen. Als unser
Beitrag entsteht neben der Kletterkar-
toffel das Schmetterlingsbiotop.

Schmetterlinge wachsen in mehreren
Generationen innerhalb eines Jahres auf.
Die meiste Zeit leben sie  als Ei, Raupe

Schmetterlinge. Mit den richtigen Blüten
können Sie Schmetterlinge in Ihren Gar-
ten locken. Als Faustregel gilt: je vielfäl-
tiger, desto attraktiver. Im Blumentopf
mögen Schmetterlinge alles, was duftet
und bevorzugen nichtgefüllte Blüten,
Wildblumen und blühende Kräuter. Säen
oder pflanzen Sie eine Pflanze für
Schmetterlinge. Helfen Sie mit, damit
aus dem Biotop ein Netzwerk für
Schmetterlinge entsteht.

Fünf Tipps zum Mitmachen 
• Schmetterlingsblumen im Beet oder in

Kübeln säen.
• Oregano, Borretsch, Thymian... und
• Schmetterlingsstauden wie Malve,

Rainfarn, Astern, Schafsgarbe, Phlox,
Sonnenhut, Blaukissen...in Blumenkä-
sten,

• Brom- und Johannisbeeren, Sommer-
flieder... im Garten pflanzen.

• Klettergerüst mit Wicken, Efeu, Platt-
erbsen...anbringen.

Über ein Bild von Ihnen Umsetzungen
freuen wir uns.

Liste mit Nektarblumen bei  
mail at rbu-freiburg.de anfordern.

Die Schmetterlingsbiotop-Gruppe
Christel Rosenberger-BalzSchachbrettfalter

an der Nektarbar. 
Foto: Michael Peters

Zentrum für 
Ambulante Rehabilitation,
Physiotherapie und
Ergotherapie

REHA SÜD GmbH
Vertragseinrichtung
der Krankenkassen,
Rentenversicherungsträger
und Berufsgenossenschaften
Lörracher Straße 16A
D-79115 Freiburg
Tel. +49 (0) 761 - 4 22 44
info@reha-sued.de

www.reha-sued.de

DURCH:
• Ambulante 
   Rehabilitation 
• Physiotherapie 
• Ergotherapie 
• Lymphdrainage 
• Gerätegestützte 
   Krankengymnastik
• Arbeitsplatzberatung 

BEHANDLUNG VON:
• chronischen 
   Schmerzzuständen
   der Wirbelsäule 
   und Gelenke 
• Knochen- und 
   Gelenkoperationen 
• Sportverletzungen
• Arbeitsunfällen 

WEITERE ANGEBOTE:
• Betriebliche Prävention
• Gesundheitskurse:
   - Präventives Krafttraining
   - Pilates
   - Nordic Walking
  
   
• Kinesio-Taping

Bei uns steht der Patient immer im Mittelpunkt!
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Kirche im Vauban

Haben Sie Lust die Kirche im Vauban
verantwortlich mitzugestalten? Dann
finden Sie hier bei uns im ökumenischen
Gemeindeteam die Gelegenheit dazu.
Das Besondere in unserer Kirche wie
auch des  Gemeindeteams ist, das es
ökumenisch verantwortet wird. Das
heißt das katholische und evangelische
Christen gemeinsam die Verantwortung
für das christliche Leben vor Ort über-
nehmen. Für dieses Team suchen wir
evangelische Kandidat*innen und für den
Ältestenkreis der Pfarrgemeinde Süd-
west. Der Ältestenkreis leitet die evange-
lische Pfarrgemeinde Südwest mit. 

Haben Sie Interesse? Oder kennen Sie
jemanden der dafür geeignet ist, spre-
chen Sie diejenigen gerne an. 

Näheres erfahren alle Interessierten bei
unserer Informationsveranstaltung am
Donnerstag, 27.6. um 18 Uhr in der Kir-
che im Vauban, Vaubanallee 11 oder
schreiben Sie uns Ihre Fragen unter info
at kirche-im-vauban.de.

Einen neuen Blick für das 
eigene Leben
Kurzfilme, Gespräch, Glaube und Leben.
Mit diesen vier Worten lässt sich das
Projekt „blickwechsel“ beschreiben. An
vier Abenden in der Fastenzeit werden
international ausgezeichnete Kurzfilme
gezeigt, die zum Gespräch unter den
Teilnehmenden anregen wollen. Dabei
geht es sowohl um naheliegende The-

men wie „Auferstehung“, als auch um
kritische Themen wie im Kurzfilm
„Rubai“, in dem ein irisches Mädchen an
der Existenz Gottes zweifelt und dadurch
die Erwachsenenwelt durcheinander wir-
belt.

Die vier Veranstaltungen können einzeln
besucht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der erste Abend findet
Mittwoch, 03.04. + 10.04.2019, jeweils
um 20.15 Uhr (Ende ca. 21.45 Uhr) im
Kirchenraum OASE (Vaubanallee 11,
79100 Freiburg) statt. Weitere Informa-
tionen unter www.kath-geht.de oder bei
Adrian Schledorn, Tel. (0761) 400099-17,
adrian.schledorn at kath-geht.de.

Einen Tag OASE
Die Kirche im Vauban veranstaltet am
07. April 2019 einen gemeinsamen Tag
– den OASEN-Tag. Um 10.30 Uhr geht
es los mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der OASE (Vaubanallee 11).
Nach dem gemeinsamen Mittagessen
um 12.00 Uhr starten wir um 13.00 Uhr
das Programm. Bei gutem Wetter findet
das Programm draußen und bei schlech-
tem Wetter drinnen statt. Gegen 17.00
Uhr endet unser gemeinsamer Tag. Wir
freuen uns auf jede*n, der*die kommt!
Falls Sie nicht den ganzen Tag Zeit
haben, kommen Sie gerne zu den einzel-
nen Angeboten dazu! 

Termine
Jeden Dienstag, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
OASE (Vaubanallee 11): Denk-fit, Kreatives
fürs Gehirn

Jeden Mittwoch, von 16.00 bis 18.00 Uhr,
OASE (Vaubanallee 11, 79100 Freiburg):
Café für alle

Jeden 1. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr,
OASE (Vaubanallee 11, 79100 Freiburg):
Gemeindegottesdenst

03.04.2019+ 10.04.2019, 20.15 Uhr, OASE
(Vaubanallee 11, 79100 Freiburg): Blick-
wechsel – Kurzfilme 

07.04.2019, 10.30 Uhr, OASE (Vaubanallee
11, 79100 Freiburg): OASEN-Tag, Gottes-
dienst mit anschließendem gemeinsamen
Programm

13.04.2019 + 18.05.2019 + 15.06.2019,
14.30 bis 17.30 Uhr, OASE (Vaubanallee 11,
79100 Freiburg): Café Woge

19.04.2019, 15.00 Uhr, OASE (Vaubanallee
11, 79100 Freiburg): Karfreitagsliturgie 

20.04.2019, 20.00 Uhr, OASE (Vaubanallee
11, 79100 Freiburg): Lichtfeier zu Ostern
mit Taufe

24.04.2019 + 29.05.2019, 20.30 Uhr OASE
(Vaubanallee 11, 79100 Freiburg): Euchari-
stie meditativ

02.05.2019 + 27.06.2019, 19.30 Uhr, OASE
(Vaubanallee 11, 7910 Freiburg): Ökumeni-
sches Gemeindeteam

19.05.2019, 10.30 Uhr, OASE (Vaubanallee
11, 79100 Freiburg): Familiengottesdienst

23.05.-26.05.2019: 72h-Aktion – Sozial-
projekt der kirchlichen Jugend

07.07.2019, 10-30 Uhr, Weidenpalast:
Gottesdienst im Weidenpalast

Kirchenwahlen der Evangelischen Kirche 
am 1. Advent, 1. Dezember 2019

Naturheilpraxis für Kinder und Erwachsene
Selma Gestrich, Heilpraktikerin und Gesundheitspädagogin

Phyto- und Aromatherapie
Heilimagination
Fastenbegleitung

Personzentrierte Beratung
Thai-, Aroma- u.a. Massage

Stärkung der Darmgesundheit und des
Immunsystems

Kurse und Vorträge

0761/13776899 praxis@selma-gestrich.de www.selma-gestrich.de
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er Kinoabend: Ich Chef, du Turnschuh
Montag 1.4. um 19.30 Uhr im Kommunalen Kino FR-Wiehre (Urachstr. 40)

Die Flüchtlingsinitiativen am Schlierberg und in St. Georgen-Vauban laden alle ein, die
Interesse an Flucht und Migration haben. Fingerfood und Filmvorführung, Eintritt und
Getränke sind frei. Wir freuen uns über eine kurze Rückmeldung an info at figeva.de

Das Wort von der »ausweglosen Situation« ist dem armenischen Asylbewerber Dudie
völlig unbekannt. Dabei ist er wirklich vom Pech verfolgt. Doch ob seine Freundin vom
überfüllten Containerschiff abhaut, in dem Dudu in Hamburg lebt, ob der deutsche
Vorarbeiter auf der Großbaustelle am Berliner Reichstag ihm lautstark mit Raus-
schmiss droht oder er wieder mal keinen Schlafplatz in Aussicht hat – dem Asylsu-
chenden kommt noch immer der rettende Einfall. Dudie ist ein respektloser Schelm,
der die hypernervösen, stets hysterisch herumbrüllenden Deutschen mühelos auskon-
tert. Auch den perfekt assimilierten Türken, die am lautesten »Ausländer raus!« for-
dern, bleibt er keine Antwort schuldig. So schlängelt sich Dudie, der begnadete
Geschichtenerzähler, durch den deutschen Illegalen-Dschungel. Hussi Kutlucan, der
selbst die Hauptrolle spielt, erzählt Dudies Odyssee als erfrischende, anarchische Über-
lebens-Komödie, in der Ethnizität als Maskerade und Rollenspiel inszeniert wird.

Was könnte schöner sein:
Faschingsferien auf dem 

Kinderabenteuerhof

Foto: Kinderabenteuerhof (siehe Artikel rechte Seite)
PS: Gute Gründe für eine Mitgliedschaft gibt es unter:
http://www.kinderabenteuerhof.de/mitgliedschaft/. 



Das feiern wir dann gebührlich bei
unserem Frühlingsfest am 18.5 , wo alle
recht herzlich eingeladen sind. Wie
immer bemühen wir uns um ein tolles
Programm, bei dem für alle Besucher -
*in nen was dabei ist: Es werden Lehm-
möbel gebaut, Wolle gewaschen und
gefilzt, es gibt Reitangebote und Schaf-
spaziergang plus Vorführung unseres
neuen Image-Films und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich auch gesorgt und zusätzlich
kann man in unserer Mitmachbäckerei
noch spontan dazu beitragen. Wir freu-
en uns auf zahlreiche Besucher*innen!

Nach der Bauernhofwoche in den
Faschingsferien, wo sogar eigene Mün-
zen geprägt wurden und beim Bauern-
hofbesuch mit Traktor ein Kalb geboren
wurde, geht es nun schnurstraks auf in
den Frühling! Auch im April und Mai
ist im Offenen Programm wieder eini-
ges geboten: Wir stellen eigene Pflan-
zenfarben her, dazu Garten- und Hüt-
tenbaustart, Wildkräuterküche, Schaf-
schur, mobile Töpferei und vieles mehr…

Immer Mittwoch bis Freitag 15 bis 
18 Uhr und am ersten Samstag 9/10
bis 14 Uhr. Kosten-und anmeldefrei für
Kids von 6 bis 14 Jahre (ohne Beglei-
tung, kostenfrei, inklusiv). Aktuelle Infos
und Termine kann man dem Monatsfly-
er auf unserer Homepage entnehmen.

Weiterhin großer Beliebtheit erfreut
sich auch der offene Montag, geöffnet
15:30 bis 18:00 (für Kinder 0 bis 6
Jahre mit Begleitung); zusammen spie-
len, Tiere versorgen, Infos und Getränke,
manchmal mit Musikprogramm; wir

freuen uns immer
über Kuchenspen-
den und ehren-
amtliche Mithilfe
im Garten.

Diejenigen, die
auch in den Ferien
nicht genug vom
Kinderabenteuer-
hof kriegen kön-
nen, sollten sich
ranhalten – die
freien Plätze im
Osterferienpro-
gramm neigen
sich dem Ende zu
und ab dem 8.4
könnt ihr euch
auch schon für die
Pfingstferien
anmelden!

Es gibt noch weni-
ge freie Plätze. 
Nähere und aktu-
elle Infos unter 
http://www.kinderabenteuerhof.de/
aktuelles-ferienprogramm-2/. 

Bis dahin wünschen wir einen 
schönen Frühlingsstart!!

Das Kinderabenteuerhof-Team

Joachim Stockmaier
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Veranstaltungen, Termine
Samstag, 6.4.2019: Offener Pferdestall für Kinder
von 6 bis 10 Jahre (9 bis 12 Uhr). Außerdem Platz-
angebot „Mit allen Sinnen“ – gemeinsam kochen,
Werkangebote, Tiere versorgen von 10 bis 14 Uhr.

Samstag, 8. bis 10.5.2019: Beteiligung bei der
Inklusionswoche der Stadt Freiburg; viele besondere
inklusive Angebote im offenen Programm ;Infotag
für interessierte Eltern am Freitag, den 10.5

Samstag, den 11.5 Inklusiver Spieletag auf dem
Marktplatz Vauban 14 bis 18 Uhr; wir sind dabei
mit Wolle waschen und Mitmachbäckerei. 

Alle aktuellen Termine und Angebote unter
www.kinderabenteuerhof.de

Endlich die ersten Blüten, das erste Grün!

Fotos unten: Impressionen von den Aktions-
tagen auf dem Kinderabenteuerhof

Alle Fotos: Kinderabenteuerhof
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Susanne 
Besendahl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für  
Familienrecht
weitere Schwerpunkte: 
Erbrecht  
Mediation 

Lise-Meitner-Str. 12 
79100 Freiburg-Vauban
0761 | 488 17 41 
www.Besendahl.de

Frühlingserwachen in Vauban ... – früher als sonst.
Foto: R. Schepers
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Der
Marktplatz

um die Ecke

Pioneersofchange lädt ein:
Kunst für den gesellsch. Wandel.
Erleben wir inneren und äußeren 
Wandel mithilfe künstlerischer Elemente. 
Werden wir sichtbar. Termin: 20.04.2019 
Lindenblüte, Haus 037 14:00 bis 17:00. 
Kontakt: 0176-38240661

Biohof Hiss Jeden Samstag von 9.30-13.00 Uhr vor 
der Villaban (Marie-Curie-Straße 1): Demeter Gemüse aus
eigenem Anbau und selbstgebackenes Bauernbrot vom Biohof
Hiss - regional, familiär und ökologisch

Wöchentliche Feldenkraisgruppen "Bewußtheit durch
Bewegung" immer dienstags 18.30 Uhr mit Jutta Lang, 
Tel. 8886400, und dienstags 20.00 Uhr mit Andreas Wand,
Tel. 381827. Ort: Korczak-Haus, Goethestr. 31 
Einstieg jederzeit möglich, keine Vorkenntnisse erforderlich

Abstellräume Wippertstr. 12a zu vermieten, Größe ca. 8–30
qm, Einteilung noch nicht fix ggf. auch Hobbyraum möglich,
VB 2,80 €/qm, voraussichtl. ab Juni: Tel.: FR / 4567 710

Wer hat Freude am Tanzen? 
• Ballett • Tanzfrüherziehung 
• Jazztanz • im  Haus DIVA

Die qualifizierte Ballett-/Tanzpädagogin 
Karin Maertins-Zellmeyer unterrichtet 
Ballett für Kinder und Jugendliche, 
Anfänger bis Fortgeschrittene, 
Spitzentanz ab 12 J., 
Tänzerische Früherziehung 4-6 J., 
Jazztanz ab 9 J. im Haus DIVA/Vauban, Lise-Meitner-
Str.12. Probestunde kostenlos. 
Kinder und Jugendliche erhalten eine fundierte Ausbil-
dung, aufgebaut auf einer gesunden Körperbeherr-
schung. Der Unterricht ist abwechslungsreich mit
 Ballett, klass. Folklore, klass.-modernem Tanz, Spitzen-
tanz. Die Tänzerische Früherziehung hat das Ziel die
Phantasie und die natürliche Bewegungsfreude der
 Kinder anzuregen. Darauf lässt sich eine klassische 
Tanz-und Balletttechnik kontinuierlich aufbauen.

Info: Karin Maertins-Zellmeyer, Tel. 0761/ 79 65 00 

Platz für Asyl in Europa
In einem Kreativworkshop für Asyl und Menschenwürde gestalteten
 Menschen mit und ohne Fluchterfahrungen zusammen Stühle - im Rah-
men der Kampagne "Platz für Asyl in Europa"- kreativ, politisch, witzig.
Diese "Asylstühle" werden anlässlich der Europawahl Teil einer Installation
im öffentlichen Raum sein. Dort setzen sie ein Zeichen für ein starkes  
 Asylrecht. Manuel Rogers 

Die Mitmachaktion fand statt im Café für Alle am Mittwoch 20. März
von 16 bis 18 Uhr in der Vaubanallee 11 (siehe Foto).
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Vauban actuel erscheint wieder am
27. Juni 2019. Somit benötigen wir

die Anzeigen bis 7. Juni und
Beiträge bis spätestens 14. Juni.

Auf dem Reitplatz des Kinderabenteuerhofs: Zeit zum Genießen der Frühlingssonne.
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